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Fasten Sie?

Viele Menschen haben heute Erfahrun-
gen mit Fasten gemacht. Christen und 
Nichtchristen. In allen Religionen fin-
den sich Fastenzeiten. Eines ist ihnen 
gemeinsam. Es ist eine Zeit des Nach-
denkens, des sich Besinnens und Bereit
machens.
Wir Christen bereiten uns in der Fas-
tenzeit auf Ostern vor. Ostern, das Fest 
des neuen Lebens.
Doch bevor wir Neues angehen, muss 
das Alte geordnet, verändert, bereinigt 
werden. 
Vielleicht fasten wir, wenn wir die stän-
dige Reizüberflutung mal weglassen? 
Bewusst das Smartphone weglegen, 
den Fernseher und das Radio ausschal-
ten und die Stille erleben und aushal-
ten und Zeit zum Nachdenken haben.

Vielleicht nutzen wir die Zeit und be-
freien uns von den Dingen, die sich in 
unseren Schränken, Schubladen und 
Regalen angesammelt haben? Über-
flüssigen Ballast loszulassen, schenkt 
Freiheit – sichtbar und unsichtbar.
Vielleicht kaufen wir in diesen Tagen 
bewusst und kritisch ein? Und nehmen 
unsere Wohlstandsgesellschaft mit 
neuem Blick wahr.
Vielleicht gehen wir öfters zu Fuss? Und 
entdecken dabei unsere Umwelt neu.
Vielleicht haben Sie Ihre persönliche 
Art, diese Tage für sich zu gestalten?
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
dass Sie die Zeit nutzen zum Innehal-
ten, sich zu befreien von Unnötigem 
und Belastendem und neue Wege zu 
entdecken.� Sabina Bobst

Neue Wege entdecken.

Allschwil-Schönenbuch

PA S T O R A L R A U M

Kollekten
Die Kollekten werden wie folgt aufge-
nommen: 
Am 8. März für das Behindertenforum, 
welches die Anliegen und Rechte von 
Menschen mit Behinderung vertreten.
Am 15. März Diözesanes Kirchenopfer 
für die Arbeit in den diözesanen Räten 
und Kommissionen.

Mittagstisch
Herzlich laden wir Sie zum Mittagstisch 
ein: Dienstag, 10. und 17. März, 12 Uhr, 
im grossen Saal St. Peter und Paul.

Aschenausteilung
In vielen Religionen und Kulturen 
streuen sich Menschen, die sich ihrer 
Grenzen, ihres Versagens und ihrer Un-
vollkommenheit bewusst sind, Asche 
aufs Haupt oder kleiden sich in «Sack 

und Asche» als Zeichen der Umkehr. In 
der Liturgie bleiben wir nicht in nega
tiven Deutungen stecken, im Gegenteil! 
Asche steht als für Wandel und Neube-
ginn.
Das Aschenausteilen im Gottesdienst 
am 8. März geschieht in Form eines 
Kreuzes auf das Haupt, befreiendes Zei-
chen zur Überwindung aller zerstöreri-
schen Kräfte.
Der Begleitspruch des Aschenritus lau-
tet: «Bekehrt euch und glaubt an das 
Evangelium.»
Wir freuen uns auf Sie und die gemein-
samen Feiern!

Taizégebet
Am Mittwoch, 11. März, um 19 Uhr fin-
det in der Kirche St. Theresia das Taizé-
gebet statt. 

Suppe oder Pasta – Ein Gewinn für 
alle
Am 14. März ist noch einmal «Suppen-
tag» in dieser Saison. Schön, wenn Sie 
dabei sind. Sie haben die Wahl: Von 
11.30 bis 13.30 Uhr gibt es im Calvinhaus 
Suppe und Wienerli, während im Pfar-
reisaal St. Peter und Paul diesmal Pasta 
mit verschiedenen Saucen serviert 
wird. Selbstverständlich steht wie ge-
wohnt an beiden Orten das beliebte 
Dessertbuffet mit vielen selbst hausge-
machten Süssigkeiten bereit. Im Cal-
vinhaus lädt zudem die Ausstellung 50 
Jahre Suppentage Allschwil-Schönen-
buch dazu ein, alte Erinnerungen auf-
zufrischen. 

Zweckmässiger Ausbau der Schule 
«Grace du Christ» in Lomé.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei 
allen Helferinnen und Helfern für den 
grossartigen Einsatz, denn ohne sie wä-
re die Durchführung der Suppentage 
schlichtweg nicht möglich. Ganz be-
sonders bedanken wir uns auch bei 
unseren treuen Gästen für ihre Solida-
rität und hoffen natürlich, dass alle mit 
unseren Angeboten und dem Service 
zufrieden waren. Wir hatten auf jeden 
Fall den Plausch und freuen uns natür-
lich, dass mit Ihren grossherzigen Spen-
den einer Schule in Lomé geholfen wer-
den kann, weitere Schulräume zu bau-
en, nachdem die Zahl der Schülerinnen 
und Schüler innert acht Jahren von 68 
auf 800 gestiegen ist. Herzlichen Dank 
dafür. 

Gregor Ettlin für die Suppentagskommission

Krankensalbung
Im Gottesdienst vom Sonntag, 15. März, 
haben Sie die Möglichkeit, das Sakra-
ment der Krankensalbung zu empfan-
gen. 
Die Hoffnung und das Vertrauen mö-
gen allen, die die Krankensalbung emp-
fangen, Kraft und Lebensmut schen-
ken.

Lebensstil im Einklang mit dem  
Klima?!
Zunehmend wird uns bewusst: der Kli-
mawandel ist eine Realität. Wir alle 
wissen, dass wir handeln müssen. Doch 
wo damit anfangen? Es braucht Mut, 
das eigene Leben zu ändern. Einfacher 

geht es, wenn man Menschen um sich 
hat, die einen dabei unterstützen. Mit 
den Klimagesprächen bietet Fastenop-
fer gemeinsam mit Brot für alle eine 
Möglichkeit dazu.
An sechs Abenden beobachten wir die 
eigenen Gewohnheiten in Bezug auf 
Wohnen, Mobilität, Ernährung und 
Konsum und deren Folgen fürs Klima. 
Gleichzeitig achten wir auf innere Pro-
zesse z.B. Widerstände oder Ängste, die 
eine Verhaltensänderung erschweren. 
Und schliesslich werden konkrete Ziele 
formuliert. 
Am Informationsabend am 18. März 
von 19 bis 21 Uhr im Kirchli, Basler
strasse 222, stellen wir Ihnen die Me-
thode der Klimagespräche vor und su-
chen gemeinsam Daten für die Durch-
führung. Nähere Informationen: Gre-
gor Ettlin, Telefon 061 485 16 06, Markus 
Bürki, Telefon 077 521 61 42.

Firmweg: Begegnung mit dem  
Firmspender
Mittwoch, 18. März, um 19.15 Uhr treffen 
sich Firmandinnen und Firmanden aus 
dem Pastoralraum mit dem Firmspen-
der Domherr Alfredo Sacchi aus Zug im 
Pfarreisaal St. Theresia (Baslerstrasse 
242). Zu diesem Anlass sind auch Firm-
paten/Firmpatinnen und Eltern herz-
lich eingeladen.� Gabriele Balducci

Mit Nachfahren auf Entdeckungsreise
Am vorletzten Samstag stieg die Jubla 
Allschwil gemeinsam mit Nachfahren 
der königlichen Familie von Thierstein 
in die Welt des Hoflebens ein. Ein Rätsel 
in der Flaschenpost führte die Truppe 
mit dem Tram von Allschwil bis zur 
Burgruine in Pfeffingen. Dort wurden 
sie schon von der Magd, dem Hofnarr, 
dem Pferdeknecht und dem königli-
chen Wächter erwartet. Um sich für den 
Nachmittag zu stärken, gab es erstmal 
eine feine Suppe und knuspriges 
Schlangenbrot. Mit vollem Magen lern-
ten die Kinder die Aufgaben der ver-
schiedenen Hofarbeiter kennen. Jeder 
der vier wusste einen weiteren Teil des 
Rätsels. Somit konnten die Kinder alle 
vier Teile zusammensetzen und so den 
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Das gemeinsame Erarbeiten in der 
Gruppe ist an KlimaGesprächen 
wichtig.
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Schatz finden. Reich an Köstlichkeiten 
ging es dann zurück ins Tram und wie-
der nach Allschwil. Wir blicken auf ei-
nen gelungenen Ausflug mit glückli-
chen Kindern zurück. 
Schon gespannt schauen wir auf den 
nächsten Anlass. Am 16. März sammelt 
die Jubla Allschwil mit ihren fleissigen 
Helferlein wieder das Altpapier in All-
schwil ein. Wir bitten Sie, die Bündel-
chen schon genügend früh an die Stras-
se zu stellen. 
Wie jedes Mal wird nur das Papier ein-
gesammelt, Plastik, Styropor ect. gehö-
ren nicht in die Papiersammlung. 

Jungwacht Blauring Allschwil
Sabrina Schmid und Lea Steiner

Ehrensuppentag: Aufruf
Zum 50-Jahre-Jubiläum der ökumeni-
schen Suppentage Allschwil-Schönen-
buch lädt die Suppentagskommission in 
Zusammenarbeit mit den Kirchgemein-
den alle noch lebenden ehemaligen Hel-
ferinnen und Helfer der Suppentage am 
Samstagmittag, 4. April, zu einem spezi-
ellen Ehrensuppentag ins Calvinhaus 
ein. Anhand der gesammelten Listen 
wurden in den letzten Tagen die Einla-
dungen mit Anmeldetalon versandt. Da 
die Listen immer irgendwo Lücken ha-
ben können, ruft das OK auf diesem Weg 
alle auf, die bis jetzt keinen Brief bekom-
men haben, obwohl sie einst bei den 
Suppentagen mithalfen, sich bitte bis 
spätestens 24. März bei Gregor Ettlin, Tel. 
061 485 16 06, oder per E-Mail an Ehren-
suppentag@gmx.ch zu melden, damit 
niemand vergessen geht. Vielen Dank. 
Fürs Fest-OK� Georg Leuenberger

V O R A N Z E I G E

Rosenverkauf
Die nächste Rosenaktion findet am 21. 
März statt. Eine Schulklasse verkauft 
diese Rosen ab 9 Uhr beim Migros Para-
dies für Fr. 5.– pro Stück, die Ministran-

ten verkaufen sie beim Dorfplatz und 
Freiwillige in Schönenbuch beim Volg. 

PFARREI ST. PETER UND PAUL

Tauffeier
Am Sonntag, 15. März, wird Emma So-
phie Kreienbühl durch die Taufe in die 
Gemeinschaft der Glaubenden und 
Hoffenden aufgenommen. Liebe Emma 
Sophie, wir wünschen dir und der gan-
zen Familie alles Liebe, Gute und Gottes 
Segen. 

Avanti-Kaffee
Herzlich laden wir Sie nach dem Got-
tesdienst vom Mittwoch, 18. März, zum 
Kaffee ein.

Aus unserer Pfarrei sind gestorben
Julia Frei-Cavelti, Bruggartenweg 10, 
und Robert Eng, Baselmattweg 50a. 
Gott schenke den Verstorbenen ewiges 
Leben und tröste die Trauernden in ih-
rem Schmerz.

PFARREI ST. THERESIA

Mimoka
Herzlich laden wir Sie nach dem Got-
tesdienst vom Mittwoch, 11. März, zum 
Mimoka-Kaffee ein.

Aus unserer Pfarrei ist gestorben
Klara Eigenmann-Steiger, Muesmatt-
weg 33. Gott schenke der Verstorbenen 
ewiges Leben und tröste die Trauern-
den in ihrem Schmerz.

PFARREI ST. JOHANNES  
DER TÄUFER

Aschenausteilung
Im Gottesdienst vom 2. Fastensonntag, 
8. März, um 9.15 Uhr wird das Aschen-
kreuz ausgeteilt.

Konzert Schulchor Schönenbuch 
Am Donnerstag, 19. März, um 18 Uhr 
wird der Schulchor Schönenbuch sein 

erstes Konzert in der Kirche geben. Sie 
sind herzlich willkommen und freuen 
Sie sich über den schönen Gesang. 

Konzert – «Trios im Laufe der Zeit»
Am Freitag, 20. März, um 19.45 Uhr ist in 
der Kirche in Schönenbuch Kammer-
musik mit dem Titel «Trios im Laufe der 
Zeit» zu hören. Mit Violine, Violoncello 
und Cembalo erklingt Musik mit einem 
Hauch englischen Humors. Es sind 
Kompositionen von Händel, Bach, Ge-
miniani und Haydn. In abwechslungs-
reicher Besetzung sind alle drei Instru-
mente solistisch engagiert.
Die in Basel wohnhafte Cembalistin 
Christine Schneeberger spielt mit den 
bernischen Musikern Andreas Heini-
ger, Violine, und Beatrice Wenger, Vio-
loncello. 

Aus unserer Pfarrei ist gestorben
Marianne Ettisberger-Denger, Kirsch-
garten 19. 
Gott schenke der Verstorbenen ewiges 
Leben und tröste die Trauernden in ih-
rem Schmerz.

A G E N D A

Samstag, 7. März
Alterszentrum am Bachgraben
10.15	 Reformierter Gottesdienst
Sonntag, 8. März
St. Johannes der Täufer
	 9.15	 Wortgottesfeier mit Kommu

nion, Aschenausteilung
		  Gedächtnis für Marie-Rose und 

Eduard Sütterlin-Schöffel
St. Theresia
10.30	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on Kirchenchor, Aschenaustei-
lung. Gedächtnis für Max und �
Agnes Guskin

St. Peter und Paul
11.00	 Eucharistiefeier (ital.)
Montag, 9. März
St. Peter und Paul
19.00	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. März
Mittagstisch
12.00	 Mittagstisch
St. Johannes der Täufer
17.00	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11. März
St. Theresia
	 9.00	 Wortgottesfeier mit Kommu

nion. Anschliessend MiMoKa 
19.00	 Taizégebet
Donnerstag, 12. März
St. Peter und Paul
14.00	 Internetcafé mundial

St. Theresia
19.00	 Rosenkranzgebet
Samstag, 14. März
Alterszentrum am Bachgraben
10.15	 Christkath. Gottesdienst
Sonntag, 15. März
St. Johannes der Täufer
	 9.15	 Eucharistiefeier, Kranken

salbung
St. Peter und Paul
10.30	 Eucharistiefeier, Kranken

salbung
		  Dreissigster für Arthur Grütter
St. Theresia
11.00	 Eucharistiefeier (ital.)
Montag, 16. März
St. Peter und Paul
19.00	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 17. März
Mittagstisch
12.00	 Mittagstisch
St. Johannes der Täufer
17.00	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 18. März
St. Peter und Paul
	 9.00	 Eucharistiefeier
		  anschliessend Avanti 
Donnerstag, 19. März
St. Peter und Paul
14.00	 Internetcafé mundial
St. Theresia
19.00	 Rosenkranzgebet

Pfarreisekretariat
Fränzi Amstad, Beatrice Simmen
Baslerstrasse 49, 4123 Allschwil
Tel. 061 485 16 16
Mo–Fr 8.30–11.30/Di und Do 14–17 Uhr
www. rkk-as.ch, info@rkk-as.ch

Pastoralteam
Silvia Guerra, Pastoralraumleiterin
Daniel Fischler, Leitender Priester
Gabriele Balducci, Theologe
Gregor Ettlin, Theologe
Sabina Bobst, Katechese
Sr. Bonifatia, Tel. 061 481 08 32

Kirche St. Theresia
Baslerstrasse 242, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Rafael Marinho, Tel. 079 606 72 28

Kirche St. Peter und Paul
Baslerstrasse 51, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Christof Manser, Tel. 079 823 49 80

Kirche St. Johannes der Täufer
Kirchgasse 1, 4124 Schönenbuch
Hauswartin/Sakristanin 
Irene Fischer, Tel. 076 209 88 90

Verwalter
Niklaus Geiger, Di–Fr, 8–12 Uhr 
Tel. 061 485 16 08
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